Protokoll über die Hauptversammlung vom 19.03.2010 im TCE - Clubhaus
Um 19.40 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende Mark Ropertz die diesjährige Hauptversammlung.

In die Anwesenheitsliste hatten sich 51 Vereinsmitglieder eingetragen. 

Mark Ropertz begrüßte alle Anwesenden, besonders den Ehrenvorsitzenden Volker Hofmann nebst Gattin und unser Ehrenmitglied Ernst Besemer. Sehr erfreut war er auch, dass neue Mitglieder begrüßt werden konnten. Bei dieser Gelegenheit stellte er unseren neuen Platzwart Sigmund Rath vor, der ab dieser Saison für den TCE tätig sein wird. Die Beschlussfähigkeit konnte festgestellt und die Tagesordnung verlesen werden. Anträge zur Tagesordnung waren keine eingegangen. 
Den Jahresrückblick begann Mark Ropertz mit der Feststellung, dass die Mitgliederzahl zum ersten Mal seit 4 Jahren nicht gesunken, sondern um 1 Mitglied gewachsen ist. Dieser Trend bezog sich aber vor allem auf die unter 18-Jährigen (+10) und über 70-Jährigen (+ 5), bei den aktiven und passiven Erwachsenen musste ein Schwund um 14 Mitglieder verzeichnet werden. 

Er betonte, dass der Aufwärtstrend bei den Jugendlichen nicht zuletzt der Tatsache geschuldet ist, dass seit letzter Saison ein Jugendwart – Team gefunden werden konnte, das sich sehr engagiert um die Belange der Jugendarbeit kümmert. Als Dankeschön für die tolle Arbeit in ihrem ersten Jahr erhielten die Jugendwartin Ina Stolzenberger und der Jugendwart Dietmar Maier ein Präsent überreicht. Zu diesem positiven Trend wesentlich mit beigetragen hat, dass unser Vereinsmitglied Gerd Junker die Trainerarbeit bei den Jugendlichen sehr erfolgreich übernommen hat und somit der Tennisschule Schmeiler gekündigt werden konnte. Auch ihm galt der Dank des Vorsitzenden.

Erfreulicherweise konnte er berichten, dass der Verein in finanzieller Hinsicht einen ausgeglichenen Kontostand vorweist. Der sportliche Erfolg war leider in der vergangenen Saison nicht so, wie der Verein das im Jahr zuvor noch verzeichnen konnte. 
Er berichtete, dass ab diesem Jahr mit der Fa. Garten-Moser aus Reutlingen eine neuer Fachbetrieb die Frühjahres-Instandsetzung der Plätze zunächst probeweise für ein Jahr mit zweijähriger Verlängerungsoption übernimmt, da die durch die bisherige Firma erfolgte Instandsetzung zuletzt nicht mehr zufriedenstellend erfolgte . 
Mark Ropertz berichtete über die gute und konstruktive Arbeit in der Vorstandschaft und bedankte sich bei seinen Vorstandsmitgliedern, die ihm mit Rat und Tat zur Seite standen. Weiterer Dank galt der Geschäftsstelle Heide Ropertz für ihren unermüdlichen und stetigen Einsatz und dem Wirtschaftsdienst Brigitte Würth und Felix von Dalowski für ihre Arbeit. Sie alle wurden vom 2. Vorsitzenden Walter Ost mit einer kleinen Aufmerksamkeit bedacht.
Mit einem kurzen Rückblick auf die Höhepunkte der vergangenen Saison, wie ein erstmals durchgeführtes Generationen-Turnier, die schon traditionelle Radausfahrt und ein wieder einmal aufgelegtes Skatturnier sowie ein spontanes Saisonabschlussfest und das Jahresabschlussessen beendete der 1. Vorstand seinen Vortrag und dankte denen, die diese Veranstaltungen durch ihr Engagement, ihre Ideen und ihren Einsatz erst möglich machten. Zudem beglückwünschte er die bei der Fußball-Stadtmeisterschaft angetretene Auswahl des TCE zu ihrem hervorragenden zweiten Platz.
Nun folgte der Jahresbericht des Spotwartes Karl Rainer Janietz. 
Als erstes teilte er den Anwesenden mit, dass er nach insgesamt 17-jähriger Tätigkeit sein Amt als Sportwart niederlegen wird, dass aber mit Martin Haug ein geeigneter Nachfolger gefunden sei.
Die sportlichen Erfolge in den Verbandsspielen des vergangenen Jahres wurden in übersichtlichen Tabellen wie folgt vorgestellt und auch mit einem Bild der jeweiligen Mannschaftsmitglieder ergänzt:

Bezirksklasse 1:
Herren 1

2. Platz   
Kreisklasse 2: 

Herren 2 

6. Platz   Leider abgestiegen
Kreisklasse 1:   
Herren 40

4. Platz   
Bezirksklasse 1:

Herren 50

3. Platz 

Verbandsklasse:        
Herren 55

4. Platz   
Bezirksklasse 2:
Damen 1

3. Platz   
Kreisklasse 2:

Damen 2                
5. Platz   Mannschaft kann nicht mehr gemeldet werden
Verband Oberliga:
Damen 40

3. Platz   

Bezirksstaffel

Junioren 1

4. Platz

Karl Rainer Janietz bedankte sich bei allen Mannschaftsführern für ihren Einsatz.

Als Vereinsmeister konnten geehrt werden:

Herren Einzel:



Tobias von Dalowski



Herren Einzel Trostrunde:

Emil Werbitzky
Damen Doppel:


Marlene v. Dalowski/ Barbara Janietz

Damen Doppel Trostrunde:

Sandra Werbitzky/Christina Werbitzky
Herren Doppel:


Tobias v. Dalowski/Carsten Gröger

Herren Doppel Trostrunde:

Emil Werbitzky/Dominik Werbitzky 
Mixed:




Carsten Gröger/Julia Zeller 

Mixed Trostrunde:


Dominik Werbitzky/Sandra Werbitzky

Mit einigen Bildern berichtete der Sportwart dann noch von der mehrtägigen Radausfahrt ins „Liebliche Taubertal“ und gab eine Vorschau auf die diesjährige geplante Radausfahrt vom 13. bis 16.08. ins Ostallgäu. Mit Dank für viele tolle Jahre und der Bitte um tatkräftige Unterstützung des neuen Sportwartes schloss Karl Rainer Janietz seine Ausführungen. Walter Ost und Mark Ropertz bedankten sich bei Karl Rainer Janietz für seine langjährige und erfolgreiche Tätigkeit als Sportwart und überreichten im Namen des Vereins einen Geschenkkorb, bei dessen Inhalt auch an seine Frau Barbara gedacht wurde.
Nun folgte der Bericht über die Tennisjugend.

Der Jugendwart Dietmar Maier übernahm den ersten Teil mit dem Rückblick auf das vergangene Jahr. Er gratulierte den Spielern der Knabenmannschaft zu einem  2. Platz in der Kreisstaffel 1 und bedankte sich bei der Betreuerin Sybille Werbitzky. Ebenso Lob und Anerkennung zollte er der „Gemischten Mannschaft“, die als einzige Mannschaft im Verein in der vergangenen Saison einen Aufstieg verzeichnen konnte. Auch hier galt der Dank der Betreuerin Monika Maier. In einer anschließenden Diaschau wurden die Höhepunkte der Jugendarbeit in der vergangenen Saison noch einmal eindrucksvoll dargestellt. Das waren: Das Tenniscamp vom 3.8. bis 7.8 mit einem Generationen-Turnier, die Wanderung nach Albershausen zum Minigolfplatz, die Jugend – Vereinsmeisterschaften (Vereinsmeister Dominik Werbitzky) und das vorweihnachtliche Bändelesturnier mit anschließendem Pizzaessen in der Halle in Schlierbach.

Die Jugendwartin Ina Stolzenberger übernahm den zweiten Teil mit der Vorschau auf die kommende Saison. 

Geplant sind: Saisoneröffnung am Freitag , dem 23.4. mit einer Eltern- und Jugendversammlung mit anschließendem Flutlichtturnier.

Besuch der Porsche – Arena am 24.4. zu den Damen – Qualifikationsspielen.

Sommercamp vom 2. bis 6. 8. (mit Generationen-Turnier).

Das Freie Training wird wieder angeboten (immer freitags) und soll auch für alle Kinder und Jugendlichen aus Ebersbach und Teilorten, die noch keine Mitglieder sind, zum Reinschnuppern offen sein.

Ina stellte an den anwesenden Chef der Oldietruppe Herbert Moser zudem gleich die Frage, ob denn das geplante Generationen-Turnier auch aus dessen Sicht wieder machbar wäre, und bekam dafür die spontane Zusage.

Für diese Saison sind folgende Mannschaften gemeldet: eine Junioren-Mannschaft, je eine Mannschaft Knaben 1 und Knaben 2 und eine gemischte Mannschaft.
Abschießend bedankte sich Ina bei allen Spendern und Unterstützern der Jugend sowie bei den Mannschaftsbetreuerinnen, bei Heide Ropertz und natürlich bei Svenja Fuchs, Markus Leibner und Gerd Junker für ihre tolle Unterstützung im letzten Jahr.
Den Bericht über den Breitensport übernahm Rainer Killmann.

Auch im Jahr 2009 hatten die Breitensportler viel Freude und Spaß an den WTB–Breitensport-Turnieren zu Hause oder bei den Gastvereinen. Die  Damen der TCE- Breitensportmannschaft gewannen 4 von 5 Spielen  und auch die Herren konnten mit dem gleich guten Ergebnis aufwarten.

Die einzelnen Ergebnisse wurden in einer Diaschau mit Bildern der jeweiligen Teilnehmer vorgestellt. Rainer Killmann bedankte sich bei allen Mitspielern, besonders bei Martina Schlösser für die Betreuung der Hobby-Spielerinnen. Eine Diashow über das Schleiflesturnier zur Eröffnung der Saison rundete seinen Vortrag ab.
Nun folgte der Kassenbericht von Finanzvorstand Ekkehardt Knabe.
Auch Ekkehardt Knabe teilte den Anwesenden zu Beginn mit, dass er das Amt des Finanzvorstandes weitergeben wird und dies somit sein letzter Bericht sei, der daher von ihm mit englischen Untertiteln in bestem Oettinger-Englisch zur allgemeinen Aufheiterung unterlegt wurde.
Zuerst berichtete er über die Lage des Vereins bei seinem Antritt als Finanzvorstand vor 12 Jahren, über die Umschuldung von Darlehen, den finanziellen Kraftakt bei der Sanierung der 6 Tennisplätze und den schwierigen Verhandlungen im Zusammenhang mit dem letztlich nahe der Anlage errichteten Mobilfunk-Sendemast. Anhand von Grafiken und Tabellen erläuterte der Finanzvorstand, wie sich Einnahmen und Ausgaben zusammensetzen und sich die finanzielle Entwicklung des TCE darstellt. Er unterrichtete die Anwesenden, welche Kosten im ideellen/sportlichen Bereich in der Vermögensverwaltung und im Wirtschaftsbetrieb angefallen sind. Positiv konnte Ekkehardt Knabe berichten, dass sich die Darlehens-Verbindlichkeiten nur noch auf ein internes Darlehen beschränken und somit keine Soll-Zinsen mehr anfallen. Die Bilanz zeigt ein ausgeglichenes Verhältnis. Durch die geringeren Einnahmen wegen gesunkener Mitgliedszahlen in den letzten Jahren ist es allerdings auch nicht möglich größere Rücklagen zu bilden. 
Im Hinblick auf die Zukunft konnte Ekkehardt Knabe den Anwesenden versichern, dass in Oliver Haas ein qualifizierter Nachfolger gefunden ist, der im vergangenen Jahr auch schon die täglichen Buchungen und die Bilanz für den Verein erstellt hat.
Die Kassenprüfer Karl Fuchs und Willi Metka, die die Kassenprüfung durchgeführt hatten, bestätigten durch ihren Bericht, der verlesen wurde, die ordnungsgemäße Verbuchung aller Belege und beantragten die Entlastung des Finanzvorstandes. 
Der 1. Vorsitzende Mark Ropertz und der 2. Vorsitzende Walter Ost bedankten sich im Namen des Vereins bei Ekkehardt Knabe für seine 12-jährige erfolgreiche Tätigkeit als Finanzvorstand und überreichten ihm und seiner Frau einen Geschenkkorb. 
Nachdem zu den einzelnen Berichten keine weiteren Fragen gestellt wurden, konnte der Ehrenvorsitzende Volker Hofmann die Beantragung der Entlastung des Vorstandes vornehmen. Zuerst jedoch bedankte er sich bei der gesamten Vorstandschaft für die geleistete Arbeit. Er würdigte die sportlichen Erfolge, die stabilen Finanzen und sprach im Besonderen seinen Dank aus für die Arbeit der Geschäftsstelle mit Heide Ropertz, die Betreuung des Wirtschaftsdienstes durch Brigitte Würth und Felix von Dalowski und dankte überdies auch den vielen, nicht namentlich genannten Helfern, ohne die ein Verein nicht bestehen kann. 
Die anschießend beantragte Entlastung „en block“ für die gesamte Vorstandschaft wurde von den Anwesenden ohne Gegenstimme und ohne Enthaltung einstimmig gewährt.

Als nächster Punkt war der Arbeitsdienst auf der Tagesordnung.

Mark Ropertz erläuterte den Anwesenden, dass es bei sinkender Mitgliederzahl im aktiven Bereich immer schwieriger wird, einen geregelten Bewirtschaftungsdienst aufrecht zu erhalten. Die Öffnungszeiten des Clubhauses wurden in den vergangenen Jahren schon eingeschränkt und die Bereitschaft, freiwillig mehr Stunden abzuleisten ist auch nicht immer gegeben bzw. trifft immer dieselben. Daher sieht sich die Vorstandschaft zu dem Vorschlag gezwungen, den Arbeitsdienst für die durch die Inanspruchnahme der Steckkarte noch aktiv am Tennissport teilnehmenden älteren Mitglieder am Arbeitsdienst moderat zu beteiligen und im Alter von 70 bis 75 Jahre auf 5 Stunden pro Jahr festzulegen. Nach ausführlicher Diskussion unter Beteiligung der auch anwesenden älteren Mitglieder bat Mark Ropertz um Abstimmung über diesen Vorschlag, der dann ab 2011 verbindlich gelten soll. Ohne Gegenstimme, jedoch mit 2 Enthaltungen wurde diesem Vorschlag zugestimmt.
Zur Neuwahl standen:   2. Vorsitzender Walter Ost, Finanzvorstand Oliver Haas, Sportwart Martin Haug und Schriftführer Heinz Burkhardt. Der 2. Vorsitzende wurde auf seinen eigenen Wunsch hin für lediglich 1 Jahr ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung wiedergewählt, alle übrigen wurden einstimmig auf zwei Jahre (wieder-)gewählt. 
Der 2. Vorsitzende Walter Ost  konnte nun noch folgende Ehrungen vornehmen:

10 jährige Mitgliedschaft: Dominik und Leonhard Haegele, Renald Hoffmann
25 jährige Mitgliedschaft: Walter Jung und Gert Schmidthals
30 jährige Mitgliedschaft:  Felix und Marlene von Dalowski, Gernot Kuffler, Heidi und Walter Ost, Kornelia und Walter Stolzenberger.
Die anwesenden Jubilare erhielten ein Präsent von Walter Ost übergeben mit herzlichen Dankesworten. Bei Heidi und Walter Ost nahm die Ehrung Mark Ropertz vor.
Zur Jahresplanung bemerkte Mark Ropertz, dass die Saison am 24 April eröffnet werden soll, sofern das Wetter besser wird und die Plätze rechtzeitig gerichtet werden können. Die Einzel-Vereinsmeisterschaften sollen dieses Jahr voraussichtlich vor der Verbandsrunde an  dem Wochenende nach Himmelfahrt  (15./16. Mai) durchgeführt werden. Während der Weltmeisterschaft ist wieder ein WM-Studio geplant. Die übrigen Aktivitäten sind zeitnah dem Mitteilungsblatt oder der Homepage zu entnehmen. 
Unter dem Punkt Verschiedenes berichtete Mark Ropertz über die geplanten Modernisierungsmaßnahmen der Heizung und die Errichtung einer Photovoltaikanlage, die allerdings noch unter dem Vorbehalt der möglichen Finanzierung steht. Angedacht sei, die geplanten Vorhaben auch durch Privatdarlehen von Mitgliedern zu finanzieren. Er bat die Mitglieder darum, sich bei entsprechendem Interesse  bei ihm oder dem 2. Vorsitzenden Walter Ost zu melden. 
Da zum Punkt Verschiedenes  sonst keine Wortmeldungen mehr kamen, konnte Mark Ropertz  sich bei allen Anwesenden bedanken und um 22.25 Uhr die Hauptversammlung beenden.

Heinz Burkhardt,  Schriftführer


                  Mark Ropertz,  1. Vorsitzender
